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William Shakespeares



Charakter, Tiefe, Würze, Exotik, Klassik – gute Weine sind wie ein Lustspiel 
von Shakespeare. Stephano, der berauschte Kellermeister aus Shakespeare´s 
berühmter Komödie „Der Sturm“ ist daher nicht nur zufällig Pate für Das-
Wein-Gut Stephano.

Wir haben uns vorgenommen, mit der gleichen Leidenschaft wie Shakespeare´s 
StephanO in den neu erworbenen Rieden in Deutsch-Schützen und Eisenberg 
Spitzenweine zu produzieren.

Neben Stephano vollenden viele andere Hauptfiguren Shakespeare´s wie Trinculo, 
Caliban oder Gonzalo die Komposition unserer Weine von Blaufränkisch bis 
zu Merlot, die auf den schweren lehmigen Böden der südburgenländischen 
Weinberge ausgezeichnet gedeihen.

Lassen Sie sich inspirieren von unserer Welt des Weines und kommen Sie doch 
einfach in unser Wein-Gut. Der Mittelpunkt: die Verkostung an der Wein-Bar – 
mit freiem Blick in den Barriquekeller - bevor der gemütliche Altholztisch zum 
Verweilen und Philosophieren einlädt.

DAS-Wein-Gut



Stephano: 
„Wenn Du schwimmen kannst wie eine Ente, so kannst Du trinken wie eine Gans.“





Weine, wie Sie im Buche stehen und von ihrer Beschreibung nur aus dem 
Südburgenland stammen können: zurückhaltend und doch voller Charakter. Wie 
eben auch die Menschen aus dieser ganz speziellen Gegend.

Zentrales Thema, wo die nächste hektische Stadt meilenweit entfernt und 
Stress noch nicht erfunden ist: der Wein. Vom ersten Stock bis zur letzten 
Flasche. Entschleunigung pur.

Und überall Bescheidenheit und Demut vor Klima, Qualität und Natürlichkeit. Viele 
Gründe, unsere Leidenschaft für Wein in Zukunft von hier aus mit Ihnen teilen 
zu wollen.

Warum wir das machen? Langjährige Begeisterung für Spitzenweine und deren 
Produktion und die Erfahrung der letzten Jahre bei der praktischen Arbeit in 
verschiedenen Weingärten. Oder kurz: wir lieben das Kunstwerk Wein.

DAS-Wein-SEIN

Caliban: 
„Ich will auf diese Flasche 
schwören, daß ich Dein  
getreuer Untertan sein will, 
denn der Saft ist nicht irdisch.“



Lauschig erstrecken sich die Anbauflächen unseres Weingutes über mehrere ha Weingärten in Deutsch-Schützen und Eisenberg, 
wo jegliche Arbeit an unseren Trauben (Rebschnitt, Einstricken, Grünlese, Auslese, Ernte) auch heute noch bewußt nur mit den  
Händen ausgeführt wird.

Die Rebfläche setzt sich aus dem im Frühjahr 2010 neu ausgestockten Weingarten hinter dem Weingut und diversen älteren und 
alten Weingärten am Deutsch-Schützer und Eisenberger Weinberg zusammen. 

Ein besonderes Augenmerk bei der Auswahl der Lagen wird auf den Zustand und das Alter der Rebstöcke gelegt, da das Weingut 
nur beste Qualitätsweine produziert.

Gerne reservieren wir Ihnen einen abgelegenen Platz irgendwo an unseren sanften Weinhügeln, an dem Sie sich nach dem 
Weingenuss mit einem Buch Ihres Geschmackes zurückziehen können.

DER-Wein-Gut-BESUCH

Prospero: 
„Armer Wurm, Du bist gefangen! Dein Besuch verrät´s.





Trinculo
Der Spaßmacher aus „Der Sturm“

Ei, du liederlicher Fisch du, war jemals einer eine Memme,  
der so viel Sekt getrunken hat als ich heute? 

trinculo blaufränkisch
: : ����Der klassisch ausgebaute Blaufränkische 

von den bis zu 10-jährigen Weingärten des 
Weingutes StephanO.  
Typisch erdig-mineralische Würze, feurig,  
lebendig, ein Hauch von dunklen Beeren.  
trinculo ist ein universeller Speisebegleiter,  
er macht einfach Spaß.



Gonzalo
Der ehrliche alte Rat des Königs aus „Der Sturm“:

Bei unsrer Frauen, Herr, ich kann nicht weiter. 

gonzalo blaufränkisch reserve
: : ����Der 16-18 Monate im Holzfass gereifte Blaufränkische 

von den 10 bis 25-jährigen Weingärten des Weingutes 
StephanO.  
Samtig, geschmeidig, elegant. Umweht von einem inten-
siven Beerenaroma und sanftem Holz.  
gonzalo ist alt und ehrlich, am besten genossen zu zweit. 

DAS-Wein-Gut-SORTIMENT

Unsere Klassiker

Caliban
Ein wilder, mißgestalteter Sklave aus „Der Sturm“:

Das sind hübsche Dinger, wenn es keine Kobolde sind; das ist ein braver 
Gott, und trägt ein himmliches Getränk bei sich; ich will vor ihm niederknien.  

caliban merlot
: : ����Der 18 Monate im kleinen Holzfass gereifte Merlot. 

Frisch, elegant, samtig. Caliban liebt die eisenhältigen 

Lehmböden unserer Weinberge und verkörpert 
Natur pur, ein Wein für ein Kaminfeuer.  

Trinculo
Der Spaßmacher aus „Der Sturm“

Ei, du liederlicher Fisch du, war jemals einer eine Memme,  
der so viel Sekt getrunken hat als ich heute? 



Monika Killer-Oberpfalzer
Als Neurochirurgin leite ich den Bereich Neurointervention der Neurologischen Universitätsklinik der Paracelsus Medizinischen 
Privatuniversität Salzburg und forsche im Bereich Neurointervention in Kooperation mit international renommierten Kliniken am 
Neuroscience Institut der Christian-Doppler-Klinik. Gemeinsam mit meinem Ehemann freue ich mich ungemein, den Traum des eige-
nen Weingutes im Südburgenland verwirklichen zu können. Warum? Ich meine schon, daß die täglichen Herausforderungen meines 
Berufes einen ganz starken Ausgleich benötigen. Ich weiß, daß ich diese Mußestunden trotz harter Arbeit bei den Menschen und in 
den Weinbergen des Südburgenlandes finden kann. 

Stephan Oberpfalzer
Viel wurde geschrieben über die Erfüllung von Träumen, von der Realisierung vorgegebener Ziele, vom Sinn des Lebens. Meine bishe-
rige Karriere als Wirtschaftsinformatiker hat mir viel ermöglicht, aber die Verwirklichung des langgehegten Traumes eines eigenen 
Weingutes ist etwas ganz Besonderes in meinem Leben. Lange Zeit habe ich die Sehnsucht, ein Winzer zu sein, in mir verspürt, 
Seminare und Lehrveranstaltungen absolviert, in den Rieden gearbeitet, Erfahrungen gesammelt. Besonders habe ich jedoch das 
Privileg genossen, von erfahrenen Winzern persönlich Geheimnisse des Weinbaus erfahren zu dürfen – jetzt ist es an der Zeit, den 
Wein von StephanO zu komponieren. Es ist und bleibt spannend.

Die Winzer





Ariel
Wo die Biene saugt, saug‘ ich;
Im Schooß der Primul lagr‘ ich mich;
Dort schlaf ich, wenn die Eule schreyt;
Ich flieg‘, in steter Munterkeit,
Fern von des Winters Ungemach
Dem angenehmen Sommer nach;
Wie fröhlich wird künftig mein Aufenthalt seyn
Unter den Blüthen im düftenden Hayn!

Matrosen
Alles ist verloren! Betet, betet, alles ist verloren!

Bootsmann
Wie, müssen wir uns in Wasser zu Tode sauffen?

Gonzalo
Der König und der Prinz beten, wir wollen gehen und ihnen helfen, denn es geht uns wie ihnen.

Sebastian
Die Geduld ist mir ausgegangen.

Antonio
Diese Trunkenbolde sind ganz allein Schuld, daß wir umkommen. Dieser weitgespaltene Schurke, ich wollt‘ er 
läge so tief im Meer, daß ihn zehn Fluten nicht herausspülen könnten.

Gonzalo
Er wird doch noch gehangen werden, und wenn jeder Tropfe Wasser dagegen schwören, und das Maul auf-
sperren würde, ihn zu verschlingen. Wir scheitern, wir scheitern, wir sinken unter! Lebet wohl, mein Weib und 
meine Kinder! Wir scheitern! Wir scheitern!

Antonio
Wir wollen alle mit dem König versinken.

Zitate aus William Shakespeares Komödie Der Sturm
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